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Die russische Antwort nach London .
Folgendes ist der Wortlaut dieses dem englischen Parla¬

ment am 20 . d . M . vorgelegten Schriftstückes :
Fürst Gortschakoff an den Baron Brunno w .

Petersburg , 1 . Juli .
Herr Baron ! Lord Rapier ist angewiesen worden , mir die beilie¬

gende Depesche des ersten Staatssekretärs Ihrer Britannischen Majestät
vorzulesen und eine Abschrift derselben zn hinterlassen . Mit Freuden
vernehmen wir , daß Lord Russell mit uns die unfruchtbare Natur
einer verlängerten Kontroverse über den Sinn des 1 . Artikels des
Wiener Vertrags einräumt , und eben so wie wir die Frage auf einen
Boden zu stellen sucht , welcher mehr Gelegenheit bietet , zu einer prak¬
tischen Lösung zu gelangen . Ehe wir unfern Standpunkt auf diesem
Boden einnehmen , halten wir es für zweckmäßig , unsere gegenseitige
Stellung in ein klares Licht zu setzen. Das kaiserliche Kabinet gibt
im Prinzip zu , daß jede , einen Vertrag unterzeichnende Macht das
Recht hat , den Sinn desselben von ihrem eigenen Gesichtspunkt aus¬
zulegen , vorausgesetzt , daß jene Auslegung sich innerhalb der Grenzen
desjenigen Sinnes hält , welchen man ihm vermöge des Wortlautes
selbst geben kann . Kraft dieses Grundsatzes bestreitet das kaiserliche
Kabinet dieses Recht keiner der acht Mächte , welche an den allgemei¬
nen Verhandlungen zu Wien im Jahr 1815 Lheil genommen haben .
Die Erfahrung zwar hat dargethan , daß die Ausübung eines solchen
Rechtes zu keinem praktischen Resultat führt . Die bereits im Jahr
1831 gemachten Erfahrungen hatten weiter keine Wirkung , als daß sie
die Verschiedenheiten der Meinungen beurkundeten . Trotzdem besteht
dieses Recht . Es erstreckt sich so weit , wie die oben angegebenen
Grenzen reichen , und kann keinen weitern Kreis für sich beanspruchen ,
wenn nicht der am unmittelbarsten dadurch berührte kontrahirende
Thcil ausdrücklich seine Einwilligung dazu gibt . Demgemäß hing es
von dem kaiserlichen Kabinet ab , ob es an der strengen Anwendung
dieses Prinzips Angesichts des im Monat April in Bezug auf die im
Königreich Polen stattgehabten Ereignisse ihm gegenüber beobachteten
Verfahrens festhalten wollte . Wenn es in Folge ' jener Aufforderung
sich weiter auf den Gegenstand einließ , so lag der Grund dazu durch¬
aus in seiner vollkommenen Bereitwilligkeit , in versöhnlichem Sinne
zu wirken und eine Aufforderung , die einen ähnlichen Charakter trug ,
in geziemender Weise zu beantworten . Ein anderer Grund war , wie
ich hier hinzufügen will , daß in den Wünschen , welche Se . Maj . der
Kaiser für seine polnischen Unterthanen hegt , gar kein Anlaß für uns
liegen konnte , sie vor dem Licht des Tages zu verbergen . Dieser Punkt
ward von Ew . Ercellenz so klar wie möglich hervorgehoben , als Sie
den ersten Sekretär Ihrer Britannischen Majestät davon in Kenntniß
schien , daß das kaiserliche Kabinet bereit sei, sich auf einen Ideenaustausch
über die Basis und innerhalb der Grenzen der Verträge von 1815 cinzu -
lassen . An dieser Erklärung halten wir fest , und meine Depesche vom
heutigen Tage wird den besten Beweis davon liefern , daß wir in dersel¬
ben Richtung verharrm . Indem wir so den eigentlichen und einzigen
Charakter der von uns an das englische Kabinet gerichteten Ein¬
ladung bestätigt haben , wollen wir uns erlauben , nach Lord Russell 's
Beispiel den Bemerkungen , welche mir Se . Ercellenz zu machen haben ,
einige Betrachtungen als Erwiederung aus die Fragen , die er erörtert
und zum Beginn vorgeschlagen hat , vorauszuschicken .

Der erste Staatssekretär Ihre Brittischen Majestät sagt , der feste Bo¬
den der Regierung sei in jedem Falle das Vertrauen , das sie den Regier¬
ten einflößt , und die Macht des Gesetzes über die Elemente der Willkür
müsse die Grundlage für Ordnung und Stabilität sein . X priori unter¬
schreiben wir diese Sätze . Wir wollen nur Das in Erinnerung brin¬
gen , daß deren unerläßliche Beigabe die Achtung der Autorität ist . Das
Vertrauen , welches die Regierung den Regierten cinflößt , hängt nicht
nur von der Vortrefflichkeit ihrer Absichten ab , sondern auch von der
allgemeinen Ueberzeugung , daß sie auch die Macht hat , ihren Willen
durchzusetzen . Wenn Lord Russell behauptet , daß partielle Tumulte ,
geheime Verschwörungen und die Êinwirkung kosmopolitischer Aus¬
länder eine Regierung nicht erschüttern werden , welche auf dem Ver¬
trauen und aus der Achtung vor dem Gesetze beruht , so wird er doch
zugeben , daß weder Vertrauen noch gesetzliches Verhalten möglich sein
würde , wenn die Regierung einem Bruchtheil des Volkes das Recht
einräumen wollte , sich anderswo her als von der gesetzlich eingeführ -
ten Autorität , durch bewaffnete Empörung , welche durch feindliche
oder fremde Parteien geschürt wird , das Wohl und Gedeihen zu suchen ,
das ohne Hilfe auswärtiger Inspirationen , nach ihrer Erklärung ,
nicht zu verwirklichen ist. Lord Russell legt uns sechs Punkte vor ,
die er für geeignet hält , die Pazifikation des Königreichs Polen her -
beizusühren . Dabei hat Ihrer Brittischen Majestät erster Staatssekre¬
tär zum Theil die in meiner Depesche vom 14 . April aufgestellten
Ansichten angenommen . Das ist ein Austausch der Gedanken , und
au der Form des Ausdrucks finden wir nichts auszusetzen . Ich habe
in jener Depesche die von unserm erhabenen Herrn aufgestellten Grund¬
sätze des praktischen Verhaltens , sowie Sr . Majestät Absicht , Weiteres
zu gewähren , sobald die geeignete Zeit gekommen zu sein scheine, klar
angedeutet . Bei der Vergleichung dieser Ansichten mit seinen eigenen
wird Lord Russell sich überzeugen , daß der größere Theil der Maß¬
nahmen , welche er getroffen wissen will , bereits von unserm erhabe¬
nem Herrn dekretirt oder doch angebahnt ist. Der erste StaatSsrkre -
lär Ihrer Brittischen Majestät drückt die Hoffnung aus , daß die An¬
nahme dieser Maßnahmen zur vollständigen und dauernden Pazifika¬
tion des Königreichs Polen sichren werde . Wir sind nicht im Stande ,
biese Hoffnung ohne gewisse Vorbehalte zu theilm . So wie wir die
Sache ansehen , mutz der Reorganisation des Königreichs unter allen
Umständen die Wiederherstellung der Ordnung im Lande vorangehen .
Dieses Resultat hängt von einer Bedingung ab , auf welche ich die
Regierung Ihrer Brittischen Majestät aufmerksam gemacht habe ,
und welche nicht nur unerfüllt , sondern nicht einmal in der Depesche
Lord Russell 's berührt ist. Wir meinen die materielle Unter¬
stützung und moralische Ermuthigung , welche den Aufständischen
von außen zu Theil wird . Wir wissen nicht , aus welchen Quel¬
len die Regierung Ihrer Brittischen Majestät die Informationen für
ihre Beurtheilung der polnischen Zustände erhält ; wir müssen aber
annehmen , daß sie nicht unparteiisch sind . Wir sehen in der Thal ,

wie Lord Russell eine Art von Aehnlichkeit konstatirt zwischen den
Nachrichten , welche das Journal de St . Petersbourg nach den unter
Aufsicht und Verantwortlichkeit des anerkannten Regierungsagenten
gelieferten Feststellungen veröffentlicht , und der Information jeder Art ,
welche die Londoner Blätter ohne Scheidung und irgend welche Bürg¬
schaft den höchst verdächtigen Publikationen der polnischen revolutio¬
nären Presse entlehnen . Das Vertrauen zu diesen Publikationen hat
mehr als sonst Bekanntmachungen zu Tage gefördert , welche , trotzdem
daß die Tagesereignisse sie ausdrücklich Lügen straften , dazu beige -

tragcn haben , die öffentliche Meinung in England zu mißleiten . In
dieser Hinsicht sind gegm die braven russischen Soldaten , welche in
Polen eine schmerzliche Pflicht mit Hingebung und Selbstverläugnung
erfüllen , Verleumdungen und Schmähungen verbreitet worden , welche
ganz Rußland mit tiefer Entrüstung empfunden hat . Wenn Lord
Russell genau von Dem , was im Königreich Polen vorgeht , unter¬
richtet wäre , so würde er wie wir wissen , daß die bewaffnete Empö¬
rung überall , wo sie auch immer Konsistenz zu gewinnen , sich ein
sichtbares Haupt zu geben suchte , stets zermalmt worden ist. Die
Massen haben sich von ihr fern gehalten , . die ländliche Bevölkerung
beweist ihre offene Feindseligkeit wegen der Unordnungen , durch welche
die Agitatoren die industriellen Klassen ruiniren . Der Aufstand er¬
hält sich allein durch einen Terrorismus , wie er noch nie in der Ge¬
schichte vorgekommen . Die Banden werden hauptsächlich aus Elemen¬
ten rekrutirt , welche dem Lande fremd sind . Sie sammeln sich in den
Wäldern und zerstreuen sich bei dem ersten Angriff , um sich an an¬
dern Orten wieder zusammenzufinden . Werden sie zu hart bedrängt ,
so gehen sie über die Grenze , um an einem andern Punkte wieder
ins Land hereinzukommen . In politischer Beziehung ist das ein
Bühnenefsekt , mit dem man auf Europa wirken will . Das Aktiorrs -
prinzip der leitenden Komitees von außerhalb ist , die Agitation um
jeden Preis aufrecht zu halten , um der Presse fortwährend Stoff zu
Berichten zu liefern , die öffentliche Meinung zu täuschen , und zur
Plage der Regierung eine Gelegenheit oder einen Vorwand zu einer
diplomatischen Intervention zu geben , welche zur militärischen Aktion
führen soll . Alle Hoffnung des bewaffneten Aufstandes ist darauf ge¬
richtet ; darauf hin hat er von Anfang an gearbeitet .

Lord Russell wird zugeben , daß bei dieser Lage die Maßregeln ,
welche er uns anempfiehlt , sich nur mit Schwierigkeit praktisch zur An¬
wendung bringen lassen würden . Der größere Theil , ich wiederhole eS ,
ist bereits dekretirt worden ; die Lage des Landes aber hat bis jetzt ihre
Ausführung paralysirt . So lange dieser Zustand der Dinge sortbe -

steht , werden dieselben Ursachen dieselben Wirkungen Hervorbringen .
Die Anwesenheit bewaffneter Banden , der Terrorismus des Zeutral -
kvmitee 's und das Austreten eines unmittelbaren Druckes von außen wür¬
den zudem diesen Maßregeln die Zcitgemäßheit , die Würde und die Wirk¬
samkeit nehmen , welche wir uns von ihnen bei ihrer freiwilligen Annahme
versprechen könnten . Ja , wir gehen noch weiter . Selbst wenn sie in dem
vollen Umfange , den sie nach der Absicht des ersten Staatssekretärs Ihrer
Britannischen Majestät haben sollen , zur Ausführung kommen konnten ,
würden wir durchaus keine Aussicht daraus haben , das Resultat , welches
er im Auge hat , nämlich die Wiederherstellung dcS Friedens im Lande , zu
erreichen . Wenn Earl Russell aufmerksam den Erzeugnissen jener Presse
folgt , welche der polnischen Rebellion ergeben ist , so muß er wissen , daß
die Insurgenten weder Amnestie , noch Autonomie , noch eine mehr oder
weniger vollständige Vertretung verlangen . Selbst die vollständige
Unabhängigkeit des Königreichs würde für sie nur ein Mittel zur
Erreichung des eigentlichen Zieles ihren Bestrebungen sein . Dieses
Ziel ist die Herrschaft über Provinzen , in welchen die ungeheure
Majorität der Bevölkerung dem Volksstmnrne oder der Religion nach
aus Russen besteht ; mit einem Worte : ein bis nach beiden Meeren
sich erstreckendes Polen , welches unausbleiblich einen Anspruch aus
die polnischen Provinzen im Gefolge haben würde , die andern be¬
nachbarten Mächten gehören . Wir wvlleu hier kein Urtheil über diese
Bestrebungen fällen .

Es genügt für uns , zu zeigen , daß , sie vorhanden sind und daß die
polnischen Insurgenten kein Hehl daraus machen ; das Resultat , zu
dem sie schließlich führen würden , kann nicht zweifelhaft sei» . Es
würde ein allgemeiner Weltbrand werden , den die in allen Ländern
zerstreuten Elemente der Unordnung , welche eine Gelegenheit suchen ,
Alles in Europa aus den Kopf zu stellen , verschlimmern würden . Wir
haben zu großes Vertrauen zu dem ersten Staatssekretär Ihrer Britan¬
nischen Majestät , als daß wir glauben könnten , er könne einen Zweck
gutheißen , welcher eben so unverträglich mit dem Frieden und dem
Gleichgewicht Europa 's , wovon sich ja auch das Interesse Großbritan¬
niens nicht trennen läßt , wie mit der Ausrechthaltung der Verträge
von 1815 ist , der einzigen Basis und dem einzigen Ausgangspunkte
der uns von ihm so eben gemachten Eröffnungen . Lord Russell zitirt
eine von Lord Castlereagh erzählte Stelle aus einer Unterredung , welche
dieser Staatsmann im Jahr 1815 mit dem Kaiser Alexander I. Halle .
Es geschieht darin des von diesem Herrscher gehegten Planes Erwäh¬
nung , das Herzogthum Warschau »mit dem ehedem zerstückelten und
zu einem Königreich unter der Herrschaft Rußlands verwandelten pol¬
nischen Provinzen unter einer in Einklang mit den Wünschen des
Volkes stehenden Verwaltung "

zu vereinigen . Es war das ein vorüber¬
gehender Gedanke des Kaisers Alrrander l . , «in Gedanke , welchen jener
Herrscher nicht zur Ausführung brachte , als er im Stande war , die
Interessen seines Reiches reiflicher zu erwägen . Jedenfalls muß diese
Frage selbst in cinem sich innerhalb der Grenzen der Verträge von
1815 bewegenden Ideenaustausch ausgeschlossen werden . Die einzige
Bestimmung dieser Verträge , welche es zweifelhaft erscheinen lassen
konnte , daß der Kaiser von Rußland das Königreich Polen kraft des¬
selben Rechtsanspruchs besitze , kraft dessen ihm seine andern Besitzungen
gehören , die einzige Bestimmung , welche seine Rechte von irgend einer
Bedingung hätte abhängig machen koni len und die Möglichkeit eines
Ideenaustausches mit fremden Mächten über diesen Theil seines Ge¬
bietes erklärt , ist die unbestimmte Stelle des Art . 1 , in welcher es
heißt , »daß der Kaiser von Rußland es sich Vorbehalt , diesem sich einer
besondern Verwaltung erfreuenden Stanke eine solche innere Entwick¬
lung zu verleihen , wie ihm rathsam erscheint "

, und jener Artikel , in
welchem eS heißt , »daß die Polen , die Unterthanen der verschiedenen
hohen kontrahirende » Parteien , eine Lolksvectretung und National¬

einrichtungen erhalten sollen , die nach Maßgabe der politischen Zu¬
stände zu regeln sind , welche ihnen zu gewähren die einzelnen Regie¬
rungen , denen sie angehören , für zweckmäßig und geeignet halten " .
Aber die Geschichte dieser Periode ist nicht so entlegen , daß man die
Stellung vergessen könnte , welche Rußland beim Schluß des euro¬
päischen Krieges , dem durch den Wiener Vertrag ein Ende gemacht
ward , einnahm . Wir werden der Wahrheit wohl ziemlich nahe kom¬
men , wenn wir behaupten , daß der Art . 1 des Wiener Vertrages von
Sr . Maj . dem Kaiser Alexander I . entworfen wurde und direkt von
ihm auszing . Die von Earl Russell zitirte Unterredung mit Lord
Castlereagh ist ein weiterer Beweis dafür .

Hiernach wird es uns der erste Staatssekretär Ihrer Brittischen
Majestät wohl erlassen , seinen aus Einstellung der Feindseligkeiten ab¬
zielenden Vorschlag zu beantworten . Derselbe würde sich bei einer
ernsthaften Prüfung der zu seiner Ausführung nöthigen Bedingungen
nicht als stichhaltig erweisen . Wenn festzustellen wäre , zwischen wem
die Unterhandlungen darüber gepflogen werden sollten , wie der 8t » tus
quo , den der Waffenstillstand zu garantiren hätte , beschaffen sein sollte ,und wer über seine Ausführung zu wachen hätte , so würde man bald
einsehen , daß die Bestimmungen des Völkerrechts auf eine Lage, die
eine schreiende Verletzung derselben sein würde , nicht anwendbar seien .
Se . Maj . der Kaiser ist es seinem getreuen Heere, welches für die Auf -
rechterhallung der Ordnung kämpft , der friedlichen Mehrheit der Polen ,
welche unter diesen beklagenswerthen Agitationen leidet , und Rußland ,dem dieselben schmerzliche Opfer auferlegen , schuldig, energische Maß¬
regeln zu ihrer Beendigung zu ergreifen . So wünschenswerth «S auch
sein mag , dem Blutvergießen rasch ein Ende zu machen , so läßt sich
doch dieser Zweck nur dadurch erreichen , daß die Insurgenten ihre
Waffen niedrrlegen und sich der Milde des Kaisers überantworten .
Jeder andere Ausweg würde unverträglich mit der Würde unseres er¬
habenen Gebieters und den Gefühlen der russischen Nation sein . Zu¬
dem würde er ein Resultat haben , welches geradezu im Widerspruch
mit dem von Lord Russell empfohlenen stände . Was die Idee einer
Konferenz der acht Mächte betrifft , die den Wiener Vertrag Unterzeich¬
neten , aus welchem die als Basen zu Grunde gelegten sechs Punkte
erörtert werden sollten , so erblicken wir in ihr ernstliche Unzuträglich¬
keiten , ohne daß wir im Stande wären , irgend einen Vortheil darin
zu sehen . Wenn die betreffenden Maßregeln zur Pazifikation des Lan¬
des hinreichen , so erscheint eine Konferenz zwecklos. Sollten hingegendie Maßregeln weiterer Erwägung unterbreitet werden , so würde da¬
raus eine direkte Einmischung fremder Mächte in die intimsten Ver¬
waltungsdetails erfolgen , eine Einmischung , welche keine Großmacht
gestatten darf und welche England in Bezug auf seine eigenen Ange¬
legenheiten sich sicher nicht gefallen lassen würde . Eine solche Ein¬
mischung würde weder dem Geiste noch dem Buchstaben der Wiener
Verträge entsprechen , auf Grundlage derer wir die Mächte zu einem
freundschaftlichen Ideenaustausche tingeladen haben ; sie würde die
Wirkung haben , das Ziel , welches sie sich gesteckt haben , noch weiter in
die Ferne zu rücken , indem sie die Regierung ihres Ansehens und
ihrer Autorität beraubte und die Ansprüche und Illusionen der pol¬
nischen Agitatoren noch erhöhte . Das im Jahr 1815 beobachtete Ver¬
fahren scheint uns klar genug die Beschaffenheit der Berathungen anzu¬deuten , welche über Fragen Statt finden können , die einerseits aus
allgemeine Interessen und andererseits aus administrative Detail «
Bezug haben , welche ausschließlich in den Bereich der benachbarten
souveränen Staaten fallen . Damals ward in der Praxis ein
Unterschied zwischen diesen beiden verschiedenartigen Interessen festge-
strllt . Die einen waren Gegenstand besonderer Verhandlungen zwi¬
schen den Höfen Rußlands , Oesterreichs und Preußens , zwischen wel¬
chen die geschichtlichen Ueberlieferungen eine fortwährende Berührung
und unmittelbare Nachbarschaft eine innige Solidarität geschaffen hat¬
ten . Alle Bestimmungen , welche die innere Verwaltung und die ge¬
genseitigen Beziehungen der seit dem Wiener Kongresse unter ihre
Herrschaft gestellten polnischen GebietStheile regeln sollten , sind in Ver¬
trägen niedergelegt , welche am 21 . April ( 3 . Mai ) 1815 direkt zwi¬
schen diesen drei Hosen abgeschlossen wurden . Später wurden sie durch
eine Reihe besonderer Konventionen vervollständigt , so oft die Um¬
stände es erheischten . BloS die in diesen Verträgen erwähnten allge¬
meinen Grundsätze , welche Europa interessiren konnten , wurden in di«
Wiener Kongreßakte vom 29 . Mai (9 . Juni ) ausgenommen , die von
allen dazu eingeladenen Machten unterzeichnet ward . Gegenwärtig
handelt eS sich nicht um diese allgemeinen Grundsätze ; doch würden die
administrativen Details und weiteren Arrangements einen brauchbaren
Gegenstand zur Diskussion durch die drei Mächte abgeben , um die
Stellung ihrer polnischen Besitzungen , aus welche sich die Bestimmun¬
gen der Verträge von 1815 erstrecken , in Einklang mit den Anforde¬
rungen der Gegenwart und dem Fortschritte der Zeit zu bringen . DaS
kaiserliche Kabinet erklärt sich schon j . tzt bereit , in ähnliche Unterhand¬
lungen mit den Kabinetten von Wien und Berlin zu treten . Jeden¬
falls ist die Wiederherstellung der Ruhe eine unerläßliche Bedingung ,
die jeder ernstlichen Anwendung der zur Pazifizirung des Königreichs
bestimmten Maßregeln vorhergehen muß . Diese Bedingung hängt zum
großen Theil von dem Entschluß der Großmächte ab , sich auf keine
Berechnungen einzulaffen , welche die Anschürer des polnischen Ausstan¬
des aus eine aktive Intervention zur Unterstützung ihrer überspannten
Bestrebungen gründen oder erwarten . Eine klare und kategorisch «
Sprache von Seiten dieser Mächte würde zur Verschruchung dieser
Illusionen und zur Durchkreuzung dieser Berechnungen beitragen , welche
geeignet sind , die Ruhestörungen , sowie die Aufregung der öffentlichen
Meinung zu verlängern . Auf diese Weise würden sie uns dem Au¬
genblick näher bringen , nach welchem wir uns sehnen , dem Augen¬
blick , wo eS die Beschwichtigung der Leidenschaften und die Rückkehrder materiellen Ordnung unserem erhabenen Gebieter gestatten werdenan der moralischen Pazifikation des Lande« dadurch zu arbeiten , daßer die Maßregeln aussührt , an welchen Se . Majestät lowohl in denbereits gesäeten Kermen , sowie in ihrer Entfaltung , wie er sich dieselbe
vorgenommm hat , sesthalt . Ew . Ercellenz werden die Güte habendiese Depesche dem ersten Staatssekretär Ihrer Britannischen Majestätvorzulesen und chm eine Abschrift davon zu hinterlassen .

Genehmigen Sie,c .
_ Gortschakoff .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroenlein .



Bezirksamt Emmeu- mge« Ort Malterdingeu

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchs - Einkrägen .

Z .w .840. Mal t er bin g en . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Regierungs - Blatt Nr . 30) werden die in . nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , d »
bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Monat ; « erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes
gestrichen würden.

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in das
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers, sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Mallerdingen , den 4 . Juni 1863.
Das Pfandgericht : Der Bereinigungskommissär :

Gustav Brerkhaupt . Heitzmann , Rathschreiber.

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namm , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betragdes Schuldners des Gläubigers der des Schuldners des Gläubigers ^>der
Datum . Seite .

und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung . Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

Im Unterpfan dsbuch Band 2.
fl - kr .

Pfan - bu ,ch Band 3.
fl . kr.

28 . April 1791 3 Michael Blum von hier Herr v . Teufel, Obersorstmeister aus 300 — 6 . März 1818 3s Michel Nicklis von hier Domänenverwalter Deimling von 200 —
dem Steckenhof Emmendingen

29 . Juni - 5 Christian Schillinge! von hier Johann Rieß von Emmendingen 60 — - 4 Adam Schmidt von hier dto. 200
12. Dez . 1792 15 Michael Rust von hier Pfarrer Kiefer von Weiswcil 300 — 21 . Mai 1819 15 Jakob Brcithaupt von hier Großh . Kriegskasfe 150 —
14 . Nov . 1794 30 Magdalena und Katharina Zwahl Anna Katharina Zwahl , Ehefrau 38 15 11 . Juni - 16 Adam Schmidt von hier Joseph Günter von Frciburq 100 —

von hier des Georg Kumle von hier
685 53

9 . Sept . - 24 Michel Wickersheim, Weber von hier Gantmasse des Andreas Bührer von 450 —
19 . Juni 1795 32 Michael Heitzmann und Judith Michael Huber von hier hier

Dämlerin von hier - - Michel Strohm dahier dto. 32
16 . Nov. - 36 Michel Mundinger von hier Pfarrer Kiefer von Weisweil 100 — - 24d Andreas Bührers Ehefrau dto . 40
10. März 1796 38 Andreas Kuhn von hier Thomas Rist von Mußbach 60 — S - Blumenwirth Bertsch dahier dto. 36 —
25 . Mai - 39 Andreas Bär von hier Jakob Wisferts Wittwe von Eich - 524 16 8 . Nov . - 28 Anna Katharina und Anna Eva Johann Kopp von hier 1529 10

stetten Kopp dahier
4 . Juni - 41 Barbara Bickel von hier Jvh . Kaspar Bickel von hier 110 28 15. März 1820 35 Johann Schüssele, Hafner von hier I . Schüsseles Gantmasse von hier 104
6 . Nov . 1797 45 Andreas Kuhn von hier Hans Georg Grafmüller von Otto - 100 — - - dto. dto. 20

schwanden - - dto . dto. 25 —
17. Jan . 1798 47 Johann Ernst von hier Fürstliche Forstverwaltung in Em - 300 — - - dto. dto. 16 —

mendingen - - Johann Ernst , Sattler von hier dt» . 43 —
10. Febr. - 49 Jakob Kumle von hier Andreas Scherr von Brettenthal 160 — 27. Mai - 44 Georg Ehret und Michael Hafner Gantmasse des Georg Ehret von 570

- . 50 Johann Spore von hier Johann Zimmermann Wittwe von
Mußbach

150 — von hier hier

49
- - Jakob Kuhn von hier dto. 111 —

16. März - 51 Michel Bcnzinger , Andreas Benzin - Johann Jakob Benzinger von hier 193 - - Jakob Scheuermann von hier dto. 68 —
ger, Johann Benzinger, Gg . Ja - dto. - - Michel Ehret von hier dto. 23 —
kob Benzinger , sämmtliche von dto. - - Michel Spöre von hier dto. 43 —
hier dto. - S Georg Stortz von hier dto. 21 —

26. April 1799 56 Johann Schillinge! von hier Reinhard Menzer von Emmendin - 500 — - - Andreas Scherer von hier dto. 40 — '
gen - - Jakob Wiedlin von hier dto. 36 —

- 57 Friedrich Jßel von hier Michael Sexauer von Mundmgen 300 — - - Sebastian Spöre Wittwe von hier dto. 62 —
16. Aug. - 58 Mathias Reinbold von hier Jakeb Bührer Erben von Maleck 72 30 18. Aug. - 50 Johann u. Jakob Ribolin von hier Michael Ribolin von hier 113 27
10 . Dez . - 60 Michel Ernst von hier Pfarrer Kiefer von Weisweil 250 — 16. März 1821 58 Leonhard Erhards Wtb . von hier Altbadische Stiftung in Offenburq « 00 —
8. Juni 1800 65 Mathias Reinbold von hier Johann Bleiler , Krämer in Prech- 350 — 27. Juli - 62 Michel Schillinger , B . S ., von hier Luise Schäfer von Emmendingen 32d —

thal 10 . Jan . 1823 86 Friedrich Schillinger von hier dto . 600 —
15. Okt. - 67 Michel Wickersheim von hier Stadtpfarrer Bürklins Wittwe von 150 — 25. April - 99 Michel Peter von hier Pfarrer Eisenlohr Erben von Em - 350

Emmendingen
11. Sept . - mendinqen

16918. Febr . 1801 69 Jakob Wahl von hier Georg Schneiders Kinder von Ma¬
leck

Pfarrer Wilhelm von Köndringen

200 — 105 Johann und Magdalene Kuhn von
hier

Johannes Schillinger von hier

Michael Kuhn von hier 4

16. März - 74 Michel Mundinger von hier 700 _ 23 . Jan . 1824 110 Samuel Bell von Basel 1000 —
30. März - 78 Mathias Reinbold von hier Friedrich Schwörers Wittwe von 305 — 14. Juni - 132 Jakob Wilhelm Zimmermann von Frau Oberamtmann Wagner in Eich - 100 —

Emmendingen
7. Juli -

hier stetten
150028 . Dez . - 79 Jakob Jößlin von hier Pfarrer Wilhelm von Köndringen 300 — 134 Rößlewirth Joh . Schillinger von hier Daniel Burkhardt im Säqhvf in —

8 . Jan . 1802 80 Sebastian Schillinge ! von hier Fürstliches Waisenhaus zu Nimburg 160 —
10. Jan . 1825

Basel18 . Jan . - 83 Friedrich Zachmann von hier Christian Schillingers Ehefrau , geb. 300 — 142 Michael Mundinger , Wagner von Luise Schäfer von Emmendingen 100 —
Keller , von hier hier25 . Febr . - 84 Georg Wahl von hier Pfarrer Wilhelm von Köndringen 200 — 21 . Jan . - 144 Jakob Jößlin von hier Dekan Rink Wittwe in Karlsruhe 270 —

24. Mai - 87 Friedrich Jßel von hier Frau Stadlschreiber Baurittel in 200 — 21 . März - 154 Michel Hunzinger von hier Wittwe Cotzet von Emmendinqen 500 —
Emmendingen 28. März - 157 Johann Hafner von hier Walpurqa Stork von Freibura 400 —

19 . Juli - 91 Michael Müller von Hecklingen Wolf Jsack von N . - Emmendingen 210 — 11 . April - 163 Jakob Peter dahier Registrator Zimmermanns Wittwe 200 —
28 . Jan . 1803 94 Johann Ernst von hier Forstverwalter Dürr von Emmen - 300 — von Freiburq

dingen 27. Mai - 169 Michael Wickersheim von hier Luise Schäfer von Emmendinqen 600 —
- 95 Daniel Scheuermann von hier Hans Jakob Butterer von Freiamt 200 — 9 . Sept . - 191 Maria Magdalena und Jak . Obrecht Joh . Georg Obrecht von hier unbekannt .26. Mai - 98 Friedrich Wickersheim von hier Pfarrer Bürklin von Jhringen 900 —

9 . Nov. -
von hier

4 . Juli 1804 103 Georg Stephan von hier Präzeptor Fischers Pflegschaft in 200 — 192 Jakob Peter , Maurer von hier Frau Pfarrer Eisenlohr in Sichern 200
Emmendingen 6. Jan . 1826 202 Friedrich Spöre , Nagler von hier Meinrad Melk'

sche Pflegschaft in 30016 . Nov . - 105 Wilhelm Renzler von hier dto. 100 — Riegel
28 . Dez . - 109 Jakob Stortz , Schneider von hier Johann Ringwald Wittwe von 200 — 11 . Jan . - 209 Mathias Reinachcr von hier Pfarrer Friedrichs Wittwe in Vör - 200

Sexau stetten
10. Jan . 1805 110 Johann Ernst , Sattler von hier ' Maria Magdalena Keller von Em - 100 — 13 . Jan . - 210 Martin Schlenker von hier Pfarrer Eisenlohr Wittwe in Sichern 125

mendingen 7 . April - 225 Michel Peter von hier dto . 50026. Juli - 113 Georg Stortz von hier Leonhard Wagner von hier 46 3 21 . April - 228 Johannes Läuffer von hier Blum '
sche Erbmasse von Emmen - 1008 . März - 114 Jakob Wagner von hier dto. 46 3 dingen

2 . Aug. - 116 Martin Huber von hier Johann Fischer von hier 142 6 1 . Juli - 230 Michel Peter von hier Luise Schäfer von Emmendingen 36 503 . Jan . 1806 123 Andreas Scherer von hier Martin Küchler von Theningen 148 52 - - Michel Spöre von hier dto. 72 215. Mai - 128 Johann Wiedlin von hier Pfarrer Kiefers Wittwe von Em- 250 — 6. Okt. - 241 Johann Schillinger , Weber von hier Pfarrer Eisenlohr Wtw . in Sichern 125
mendingen 27. Nov . - 243 Friedrich Schillinger dahier Johann Schillinger von hier 10630. Sept . - 130 Johann Spore von hier Friedrich Schwörers Wittwe von
Emmeudingen

Christian Kern von Reichenbach

430 — 11 . Dez . - 246 Friedrich Spöre , Metzger von hier Hauplmann Eisenlohr Wtw . in Em¬
mendingen

> Band 4.
Luise Schäfer von Emmendingen

300 —
30. Dez . - 134 Georg Wahl von hier 300 Pfandbuc- 135 Christian Scherer von hier Pfarrer Bohm von hier 150

4 . Mai 182731 . Dez . - 135b Friedrich Renzler von hier Unbekannt 130 _ 54 Jakob Fischer von hier 40012. Jan . 1807 136 Jakob Heitzmann von hier Wilhelmine Binder von Augsburg 100 23. Mai - 58 Jakob Bär von hier
Michel Strohm von hier

Pfarrer Eisenlohr Wittwe in Sichern 200 _21 . März - 139 Andreas Demler von hier Jakob Sprenger von Bischofsheim 100 25. Juni - 65 Hauptmanu Eisenlohr Wtw . in Em - 15015 . April - 140 Jakob Blum von hier dto. 100
13. Juli - Jakob Wickersheim von hier

mendiugen
9- Juni - 145 Jakob Jößlin von hier Stadtschreiber Zieglers Erben von 120 71 dto. 300

Emmendinqcn 16 . Nov. - 90 Jakob Ehret , Hafner von hier Pfarrer Eisenlohr Wittwe in Sichern 25018. Febr. 1808 152 Johann Zipsin von hier Vogt Rinkers Wittwe in Bischoffin- 400 - 93 Jakob Blums Wittwe von hier Auditor Eisenlohr in Mannheim 400
gen 26 . Nov. - 96 Gemeinde Malterdingen Joh . Dobler Debarre , Joh . Bern¬

hard Socin , Rudolf Ritter , Ma -
1600020. Dez . - 153 Jakob Keller von hier Frau Faktor Liemenschneider von ?00

Wehr thias Müller Wittwe , sämmtliche20 . Jan . 1809 158 Johann Bührer von hier Handelsmann Vogel von Emmen - 150
14. Dez . - Michel Wickersheim, Weber von hier

von Basel
dingen 110 Hauptmann Eisenlohr Wittwe in 1004 . Mai - 159 Balthasar Ruf von hier Frau Verwalter Haupt , unbekannt 150

Johann Läuffer von hier
Emmendingen

20. Febr . 1811 174d Michel Huber von hier Friedrich Schwörers Wittwe von 317 _ _ - 112 Auditor Eisenlohr in Mannheim 100
Emmendingen 7. März 1828 137 Jakob Schöchlin von hier Christian Erhardt von hier 1508 . Aug . - 181 Jakob Jößlin von hier Herr Dekan Rink in Emmending m 270 _ . 28 . Mai - 156 Johann Hafner von hier Pfarrer Eisenlohr Wtw . in Achern 50019. Dez . - 185 Friedrich Schillinger von hier Frau Sprenger von N . - Emmen - 150 _ 6. Juni - 158 Wilhelm Renzler , Schlosser von hier dto. 400
dingen 22. Jan . 1829 197 Karl Michael Peter von hier Jakob Wilhelm von hier 50

15. Jan . 1812 186 Johann Heitzmann von hier Herr Pfarrer Bohm von hier 60 _ . - - dto. Michel Stephan von hier 5028 . Mai - 192 Johann Stephan von hier Jakob Friedrich Brickel von Frei - 300 _ - S dto. Friedrich Klarer von Weisweil 50
städt 6 . Febr . - 204 Andreas Benzinger von hier Pfarrer Eisenlohr Wtw . in Ächern 300

14 . Jan . 1813 194 Georg Mutschler von hier Herr Pfarrer Bohm von hier 210 _ 206 Michel Wiedlin von hier Auditor Eisenlohr in Mannheim 400 _
11 . Febr . - 196 Baumeister Krämer von hier Kirchschaffnei in Bischofsheim 1800 — 14. April - 240 Johanne « Leonhardt von hier Jakob Schöchlins Gantmasse von 101 _
17 . Febr. - 199 Michel Hunzinger von hier Pfarrer Sprenger von Bettberg 300 - - - -

Sebastian Heitzmann von hier
hier

10. Mai - 202 Johann Ehret von hier Pfarrer Bohm von hier 400 — - - dto. 85 _
5. Mai 1814 205 Johann Wiedlin von hier Schäfers Kinder von Emmendingen 250 — - - Jakob Stephan von hier dto. 80 _
4 . Nov . - 208 Paul Ott Wittwe dahier Luise Fischer von Emmendingen 125 — - - Michel Albrecht von hier dto. , 82 —

11. Nov. - 209 Jakob Schillinger von hier Hochberger Landcskostenkajse in Em - 70 — - - Vogt Dohrcr von hier dto. 45
mendinqen - - Johann Hildwein von hier dto. 143 —

27. März 1816 225 Karl Willaredt von hier Hr . Dekan Rink von Emmendingen 200 — - - Wilhelm Jßel , Bäcker hier dto. 70 —
1 . Mai - 226 Michel Wickersheim dahier Barbara Herr von Mußbach 100 - - Crispin Bürklin von hier dto. 52 —

24 . Mai - 227 Johann Schillinger , Weber von hier Hofrath Wild von Müllheim 500 - - Mathias Bürklin von hier dto. 41 —
13. Dez . - 233 Michel Wickersheim von hier Johann Blattmann von Glatter - 250 - Michel Wickersheim von hier dto. 101 —

thal 27. Mai - 245 Jakob Mundinger von hier Gantmasse des Jakob Mundinger unbekannt.13. Febr. 1817 234 Jakob Jößlin Wittwe von hier Pfarrer Schäfers Kinder von Em- 120 — von hier
20. Febr. -

mendingen - - Michel Jößle von hier dto. 206 —
235 Friedrich Spöre , Metzger von hier dto. 200 — - - Jakob Raidle von hier dto. 72 —

6. März - 236 susanna Mutschler von hier dto . 256 — - - Johann Frosch von hier dto. 1127 . März - 238 Michel Keller von hier dto. 500 — - Löwenwirlh Spöre von hier dto. 5031. Mai - 242 Michel Wickersheim Wtw . von hier dto . 150 — - Andreas Wickersheim von hier dto. 115 —- 243 Michel Wickersheim, Weber von hier dto. 60 — - Jakob Nicklis von hier dto. 32 —
245 Andreas Wickersheim von hier dto. 1036 — - - Jakob Mundinger von hier dto. 31 —
250 Johann Schmidts Wtw . von hier dto . 25 45 9 . Juli - 256 Jakob Bär von hier Gustav Sprenger von Emmendingen 91

1 . Jul , - 251 Leonhard Erhardts Wtw . von hier Luise Fischer von Emmendingen 130 — dto. dto . 150
23. Jan . 1818 266 Jakob Pfister von hier Maria ChristiAa Bubin von Em - 250 — 20 . Juli - 257 Jakob Ruf von hier und Gantmasse ' des Martin Schlenker 150 —

mendingen Wilhelm Wolf Söhne von hier von hier 27
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^ 7 . Echt . 1829 267 Friedrich Spore , Nagler von hier Postsekretär Wand in Freiburg
fl .
300

kr .
>28 . Marz 1817 160 Michel Ernst von hier Christian Bachmeier '

sche Eheleute in
fl .

83
kr .

21. Sept . - 271 Georg Mattmüller von hier Katharina Keck von Schmieheim 380 . .. Karlsruhef 30. Nov. - 278 Magdalena Mattmüller , Ehefrau des Amtmann Meier von Achern 500 — - - Michel Stephan hier dto. 53 —Mathias Brombacher von Nim - 4 . Nov. - 167 Johann Leonhardt von hier Johann Preiß von Mahlberg 20k bürg - - Jakob Heitzmann, Bote von hier dto. 111f 28. Dez . - 286 Jakob Wilhelm von hier Pfarrer Eisenlohr Wtw . in Achern 270 — 25. Nov . - 169 Jakob Weltin von hier
Michel Wickersheim von hier

Michel Höferlin in Eimeldinqen 387j 18. Jan . 1830 290 Gantmanns Ehefrau dahier Gantmasse des Johann Henselmann 8 .- - - dto . 256 —von hier - - Michel Leonhardt von hier dto . 20 —- - Bürgermeister Nicklis von hier dto. 10 30 - - Baumeister Krämer hier dto. 21 —» S Jakob Speitel von hier dto. 8 30 - Michel Kumle hier dto. 91 —- - Friedrich Gmehlin von hier dto. 20 30 - - Johann Stortz hier dto. 54 —- s Michel Bertsch von hier dto. 5b 30 - - Michel Bertsch hier dto. 120 —27. Jan . - 291 Jakob Rufer von hier Pfarrer Eisenlohrs Wtw . in Achern 150 _ - - Michel Peter hier dto . 57 —21 . April - 322 Jakob Albrechts Wittwe von hier Deimlingische Pflegschaft in Em - 500 — - - Stahhalter Weltiu hier dto. 276 —
mendingen - - Jakoh Heitzmann hier dto. 34 —- 324 Adam Schmidt von hier Sophie HauS von Freistädt 200 - - Johann Huber hier

Michel Peter von hier
dto. 67 —- 326 dto . Benjamin Paulus Wittwe in Frei - 200 - 171 Lorenz Joly von Sundhausen im 15 —städt Elsaß2. Juli - 311 Jakob Mattmüller von hier Dürringer '

sche Pflegschaft von hier 72 — - - Johann Läuffer von hier dto . 57 _21. Dez . - 358 Michel Bertsch von hier Michel Metzger von hier 37 57 - 176 Jakob Speitel von hier Johann Raithle von Mühlhausen 50 —7 . Jan . 1831 359 Johann Henselmann , Weber von hier Luise Gerhardt in Rastatt 300
Christian Schillinger von hier
Michel Weltin von hier

im Elsaß- 361 Jakob Schöchlin von hier Hauptmann Eisenlohr Wittwe in 150 S xdto . 22 _
* 7. Febr. - Emmendinqen 24. Nov . - 178 Blichet tzöserlins Kinder von Eimel- 424 _370 Georg Jakob Dages von hier Pfarrer Eisenlohr Wtw . in Achern 430 — dingen4 . März - 375 Georg Serauer von hier Babette Le Pique in Heidelberg 600 _ - Mathias Bürklin hier dto . 16013 . Jan . 1832 413 Michel Bickel von hier Pfarrer Eisenlohr Wtw . in Achern IM - Friedrich Ernst hier dto. 164 —3 . Febr . - 417 Jakob SchLchlin von hier dto. 100 — - Friedrich Spöre hier dto. 43 _20. März - 429 Joh . Georg Ritzmann von hier dto. 500 - - Michel Albrecht hier dto . 75 _3 . März - 433 Georg Ehret , Zimmermann von hier dto. 250 - - Christian Hafa hier . dto. 490 _11 . Dez . - 445 Friedrich Spore von hier dto . 400 30. Juli 1818 191 Heinrich Spöre von hier

Michel Jößlin von hier
Georg Baum von Mahlhera 33 _28. Dez. - 453 Michel Schmidt von hier > dto. 100 _ 23. März 1819 204 Michel Hunzinger von hier 108 _* 450 Jakob und Friedrich Hafner von hier Michel Ehret von hier. Kaution 270 22 . April - 208 Georg Diehm von hier Christian Hafa von Mahlberq 76 _11 . Febr. 1833 457 Georg Jakob Albrecht von hier Oberhofrath -RevisorSchöchlins Wtw . 8M - Michel Leonhardt von hier dto . 153 —in Karlsruhe - - Jakob Speitel von hier dto. 50 —

3 . Jan . 1610
Einträge im Grund -, resp. Kaufbuch Band I. -

« - Georg Leonhardt von hier
Friedrich Wickersheim von hier

dto.
dto.

33
256

—
133b Friedrich Bickel von hier Anna Maria Bickel von Jbsheim 50 - S Michel Schillinger von hier dto . 50 _im Elsaß ! - s dto. dto. 109 —- - Johann Schillinger von hier dto. ' 48 - Jakob Nicklis hier dto. 117 —7 . März - 135 Krispin Bürklin von hier Johann Kuhn von hier 44 - Anna Maria Huber hier dto. 66 —- dto . dto. 98 s Martin Frosch hier dto . 44 _20. Dez . . - 143 Baumeister Krämer von hier Jakob Breithaupt von hier 168 - - Michel Ehret hier dto. 31 —30. Nov . - 146 Jakob Blum , F . Wirth , von hier Gantmasse des Joh . Spöre von hier 100 - s Christian Hafa hier dto. 122 —- Johann Sporins Wittwe hier dto. 72 - Johann Mundinger hier dto. 31 —- Andreas Wickersheim hier dto. 105 - Michel Ehret hier dto. 90 —- Michael Stephan und Jakob Heitz - dto. 130 - - Georg Meier hier dto. 900 —mann von hier 6. Mai - 215 Michael Peter von hier Jakob Wahl von Weisweil 112 —- - Johann Sporins Wittwe hier dto. 51 12. Nov. - 233 Andreas Benzinger hier dto . 52 —- - Lorenz Bürmelin hier dto. 156 17. Febr. - 217 Johann Wiedlin , alt , von hier Gantmasse des Georg Jakob Leon - 53 —- Andreas Wickersheim hier dto. 113 Hardt von hier- Michel Schmidt hier dto. 156 - - Jakob Heitzmann , Bote hier dto . 131 —- Sebastian Spöre hier dto. 311 - Gg . Jakob Mattmüller hier dto. 160 —- - Vogt Breithaupt hier dto. 313 S Michel Jößlin hier dto. 15 —i - Johann Sporins Wittwe hier dto. 1250 * - Jakob Zipse hier dto. 162 —- Georg Peter hier dto. 60 s Johann Heitzmann hier dto. 52 —- - Johann Ernst hier dto. 21 s Georg Leonhardt hier dto. 10 —- S Joh . Georg Ehret hier dto. 132 - s Georg Schöpflin hier dto. 10- S Michel Ritzmann hier dto. 50 29. Juli - 224 Anna Katharina Hafner , led . , hier Gantmasse des Georg Michel Strohm 43 —- - Johann L-pörlns Wittwe hier dto. 30 von hier1. Febr . 1811 153 Jakob Raithlin und Johann Leon - Kaspar Raithlm von Mühlhausen 79 - Jakob Strohm hier dto. 174 —

17. Dez . -
Hardt von hier im Elsaß 30 30 Georg Bühler hier dto. 53 —172 Anna Eva Hafner und Michel Jakob Raithlin aus Münster im 50 - - Johann Diehm hier dto . 18 —Schillinger von hier Elsaß 148 _ - - Georg Bühler hier dto. 18 —

21 . Okt. 1811
Grundbuch Band 2. 12. Nov. - 234

Michel Stephan hier
Johann Erhardt von hier

dro .
Georg Wahl , Wittwer von hier

19
25112 Gg . Jakob Mattmüller Johann Danzeisen von Bahlingen 32 — - S Jakob Huber hier dto. 271 —- 13s Jakob Fischer dto. 28 _ - Michel Zipse hier dto . 62 —

, - 13d Lorenz Bürmelin dto. 600 — - - Jakob Weißert hier dto. 40 —- 14 dto. dto. 400 _ - Michel Huber hier dto. 73 —- - Georg Schöpflin von hier dto. 71 — - - Michel Schillinger hier dto . 86 —s Georg Jößlin von hier dto5 116 — - - Martin Huber Wittwe hier dto. 50 —

! 21 . Nov . - 20
Georg Brücker von hier
Joseph Jßel von hier

dto.
dto.

201
IM

—

1 . Dez. 1819
Grundbuch Band 3.

^ s 21 Gottlieb Wickersheim von hier dto. 110 3 Georg Bühler von hier Johann Danzeisen von Bahlingen 70 ' -25 . März 1815 44 Georg Wickersheim und Jakob Pe - Michel Peters Kinder in Karlsruhe 14 30 - 1 Georg Brücker dto. 70 —- » ter von hier dto. 27 30 12. Nov. - . 7 Jakob Heitzmann von hier Michel Heitzmann aus Münster im 282 —28. April - 45 Leonhard Ehrhardts Wittwe , geb . Gantmasse des Leonhardt Ehret von 285 ElsaßOtt , von hier hier S Sebastian Heitzmann hier dto . 124 —ei * S Michel Erhardt , Müller von hier dto. 161 - - Jakob Wissert von hier dto. 23 —- - Michel Schmidt von hier dto. 25 _ 3. Juli 1820 20 Joseph Rieder von Heimbach Franziska Groß von Hcimbach 83 —^ - - Michel Ehret von hier dto. 22 _ 26 . Jan . 1821 26 Michael Peter von hier Michel Stephan von Weisweil 400 —- - Barbara Huber von hier dto. 103 _ 2. Febr. - 31 Michel Frosch von hier Jakob Wahl von dort 31 —- - Michel Ehret von hier dto. 26 30 21. Mai - 38 Joh . Jakob Wickersheimö Ehefrau Gantmasse des Joh . Jakob Wickers - 543 —- Andreas Jauch von hier dto . 45 _ von hier heim von hier14. Sept . - 47 Jakob Breithaupt , GerichtschreiberJakob Breithaupt , entwichen 180 — - S Johann Schillinger von hier dto . 96 —von hier * - s Jakob WickersheimS Ehefrau dto. 202 —- - dto. dto. 284 _ - - Nathan Dukas Haas von Emmen - dto. 162 —- S dto . dto. 91 _ dingen- s Michel Albrecht hier dto. 91 _ - s Jakob Köbelin von hier dto. 69 —- - Jakob Breithaupt , Vogt hier dto. 68 — s - Jakob Obrecht von hier dto. 16 —^ - s Elisabeths KoPP hier dto. 81 - - s Johann Leonhardt von hier dto . 63 —' - - Johann Frosch hier
Michel Bertsch von hier

dto. 82 _ _ - s Martin Schlenker von hier dto . 40 —7. Dez . - 52 Gantmasse des Jakob Ehret, Hafner 54 _ 4 . Juni - 42 Stabhalter Jakob Weltin von hier Gantmasse der Friedrich Renzlers 7920 —
von hier Wittwe von hier- Jakob EhretS Ehefrau von hier dto. 15 _ - - Rößlewirth Schillinger von hier dto . 250 _5. April 1816 60 Friedrich Mundinger von hier Michel Markstahler von Landeck 44 _ - , - Gg . Friedrich Wickersheim hier dto . 272 _- - Friedrich Scherer von hier dto. 86 _ K. Friedrich DageS hier dto . 201- 64 Balzer Ruf von hier Gantmasse des Michel Ehret von hier 75 _ - Johann Wiedlin hier dto. 72- - dto. dto. 37 _ - Jakob Scherer hier dto . 141 _» - dto. dto. 141 — - Georg KoPP hier dto . 72 _- - Ludwig Krämer hier dto. 40 _ s Michel Albrecht hier dt» . 70- - Georg Leonhardt hier dto . 52 — - - Jakob Schillinger hier dto. 41 —- - dto . dto. 22 _ - Georg Ritzmann hier dto . 31 - '27 . Nov . - 74 Martin Dürring , Lehrer von hier Johann Preiß von Mahlbcrg 150 _ - Johann Wiedlin hier dto . 55 —20 . Febr . 1817 79 Michel Schillinger von hier Christin» Spöre , ledig, von hier 299 — - G. Friedrich Wickersheim hier dto. 91 —11. März - 97 Joseph Weis von Heimbach Georg Baum von Mahlberg 147 — - - Wundarzt Renzler hier dto . 258 —25. März - 107 Johann Huber , Accisor von hier dto. 80 — - Jakob Ehret hier dto . 66 —19 . März - 105 Anton Götz von Heimbach Christian Scherer von hier 44 — - Michel Spöre hier dto. 72 —11 . April - 120 Johann Wiedlin , A. S . , von hier

Johann Heitzmann von hier
Magdalena Kuhn von hier 36 _ - Marlin Frosch hier dto. 200 —14. April - 124 Michel Markstahler von Landeck 325 — 10. Sept . - 51 Michel Fischer von hier Georg Wahl von hier 18 —3 . Mai - 129 Jakob Mattmüllers Eheleute von hier Georg Mutschlers Eheleute von hier IM _ 15 . März 1822 69 Jakob Schmidt , Weber von hier Jakob Ruder von Mietersheim 30 —8. Mai - 133 Johann Henselmann von hier Elisabeth » Stephan von hier 130 _ 6 . April - 72 Jakob Zipse von hier Pfarrer Kiefers Erben von Emmen- 206 —15. Mai - 142 Jakob Mattmüller von hier Georg Mutschlers Eheleute von hier 20 _ - Rößlewirth Schillinger hier dingen 255 —11 . März - 135 Baumeister Krämer von hier Gantmasse der Jakob Ehret . Saf - 37 S Friedrich Wickersheim hier s) Wilhelm Kiefer 700 —ners , Wittwe von hier - Lhierarzt Huber hier b) Luise Lchäfer 201 _» Jakob Nicklis von hier dto. 40 s Vogt Breithaupt hier c) Friedrich Schäfer 301 —S Elisabeth» Spore hier dto. 44 , Gemeinde Malterdingen dto . 200 —» - Michel Schmidt hier dto. 104 _ - Vogt Breithaupt hier dto . 180 —» Jakob Mattmüller hier dto. 112 Balzer Ruf hier dto . 30 _- - Georg Mattle hier dto. 40 — 26. Okt. - 78 Gallus Weis von Heimbach Gantmasse des Joseph Wiehlin von 41- Michel Ehret , Schst. hier dto. 20 — Heimbach- - Georg Wühler hier dto. 60 — 79 Joseph Weis von dort dto . 41 _- - Michel Ehret , der große, hier dto. 13 — - 1 . Nov. - kt3 Jakob Diehm von hier Jakob Ruder von Wietersheim und 310 —- Michel Strohm hier dto. 17 — Gemeindekasse dahier

- Georg Serauer hier dto. 50 — - - Michael Schillinger hier dto . 180 —- ' Adam Schmidt hier dto . 252 — - Jakob Huber von hier dto . 275 —8. Juli - 157 Mathias Reinbold von hier Georg Baum von Mahlberg 70 — - - Rößlewirth Schillinger hier dto. 93 —. 5. Juli - 158 Johann Schillinger von hier Anna Maria Scherer von hier 202 — ! S - Friedrich Schillinger hier dto . 76 —28. März - 160 Johann Ernst , Sattler von hier Christian Bachmaier' sche Eheleute in 60 — 20. Jan . 1823 89 Martin Frosch von hier Steuerperäquator Frosch in Quer - 178 —
Karlsruhe bach

,



Des Eintrags

Datum . Seite ,

20. Jan . 1823

12 . April -
29. Mai -
21 . Aug. -

4 . März 1824

22 . März -
5 . Jan . 1825

18. März -

5. Dez . -

11. Jan . 1826

2 . Febr . -

28 . Aug. -

1 . Sept . 1827
2. Jan . 1828

29 . Jan . -

17. Sept . 1828

' 8. Dez. -

30. Jan . 1829
24 . April -
27 . April -

6 . Jan . 1830
29 . Jan .
1. April -

27 . Mai

89

101
106
107

114

96b
132
136

154

158

160

169

194
199

202

Martin Frosch von hier

Georg Schöpfte von hier
Zoh . Georg Mattmüller von hier
Wilhelm Jßel von hier
Johann Henselmann von hier
Johann Wiedlin von hier
Jakob Zipse, I . S . , von hier
Martin Schlenker von hier
Martin Huber von hier
Mathias Bürklin von hier
Jakob Schillinge!, B . S . , von hier

Jakob Heitzmann, Schreiner hier
Georg Thier von hier
Jakob Blums Wittwe von hier

Jakob Heitzmann von hier
Friedrich Schillinge! hier
Georg Holzwart hier
Georg Diehm, alt , von hier

Jakob Schillinge! von hier
Jakob Erhardt von hier
Maria Scherer hier
Jakob Mundinger von hier
Johann Meier von hier
Gg . Jakob Mutschler von hier
Friedrich Hafner von hier
Johannes Meier hier
Friedrich Boos hier'

ebastian Heitzmann hier

11

100

Namen, Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Steuerperäquator Frosch in Quer :
bach

dto.
Jakob Wahl von Weisweil
Jakob Bürklins Wittwe von hier

dto.
dto .

Michel Raithle von Ottoschwanden
dto.

Jakob Ruder von Mietersheim
Georg Baum von Mahlberg
Gantmasse des Jakob Heitzmann

von hier
dto.
dto.

Gantmasse des Jakob Blum von
hier

dto .
dto.
dto .

Gantmasse des Heinrich Zizcr von
hier

Georg Münklin von Weisweil
dto.
dto .

Jakob Meier von Theningm
dto .

Jonas Schcidecker von Bahlingen
dto .
dto .
dto.

Michael Hirsch von Mundingen
Grundbuch Band 4.

Michael Pfisters Ehefrau von hier

Friedrich Schillinger hier
Christian Bührer hier
Johann Hildwein , Schreiner von

hier
Joh . Jakob Nicklis hier
Christian DageS hier
Johann Mutschlers Ehefrau von hier
Jakob Ehret , Hafner hier
Llumenwirth Bertsch hier
Georg 'Lchöpflin hier
K . Friedrich Dages hier
'lnna Maria Schillinger hier
Andreas Wickersheimvon hier
Michel Hunzinger hier
Jakob Zipsin , T . S . , hier
Georg Ehret , Zim . von hier
Johann Stortz von hier
Jakob SchöchlinS Ehefrau von hier

Jakob Benzinger von hier
Franziska Martin von Heimbach
Kronenwirth Müller von hier

Michel Ruf von hier
Jakob Ruf hier
Michel Erhardt hier
Andreas Schilling hier
Johann Huber hier
Jakob Zipse hier
Jakob Heitzmann hier
Michel Fischer hier
Johann Wiedlin hier
Johann Herr hier
Johann Frosch hier
Friedrich Spöre hier
Jakob Strohm hier
Friedrich Hafner hier
Michel Ruf hier
Andreas Schilling hier
Johann Stortz hier
Katharina Huber hier
Bogt Breithaupt von hier

Christian Dages hier
Löwenwirth Spöre hier

Gantmasse des Michel Pfister von
hier *

dto.
dto .

Gantmasse des Johann Mutschler
von hier

dto.
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto.
dto.

Michel Nieblin von Weisweil
dto .
dto.

Jakob Bär von hier
Michel Nieblin von Weisweil
Gantmasse des Jakob Schöchlin von

hier
Jakob Scherer von hier
Sebastian Martin in Oestreich
Gantmasse des Michel Hunzinger

von hier
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto .
dto.

Gantmasse des
von hier

dio .
dto .

Jakob Breithaupt

Betrag
der

Forderung .

66

30

104

204

30

40

104,
65>

Bezirksamt Neustadt. Ort Friedenweiler.
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs -Einträgen.
Z.w .981 . Friedenweiler . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reggs . -Bl . Nr . 30)

nachstehendem Verzeichnis genannte Gläubiger oder dessen Rechtsnachfolger aufgefordert,
Unterpsandsrecht, wenn solcher noch Giltigkeit hat , bin -
widrigenfalls der Eintrag nach Art . 4 des erwähnten Ge¬

wirk der in
den bezeichnten Eintrag von Vorzugs - und
nen sechs Monaten erneuern zu lassm ,
setzes gestrichen würde.

Friedenweiler , den 1 . Juni 1863.
Das Psandgericht.

Bernauer , Bürgermeister.
Der Bereinigungs -Kommissär :

Des Eintrags

Datum . Seite

12 . Jan . 1330 6- 11

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und feiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Eintrag im Gr
Helena Tritschler , geehel . mit Ma¬

thias Tritschler, Polizeidiener hier

undbuch Band l.
Ignaz Willmann , Lehrer in Witt¬

nau . Kapital

Betrag
der

Forderung .

fl.

25

V.407 . Nr . 3406 . Triberg . ( Bekanntma¬
chung .) Julian Heim , Inhaber der Firma . Ge¬
brüder Heim " in Furtwangen , F . - R . 18 , hat sich
mit Katharina Krentzer von Münster verehelicht .
Nach dem Eheverlrag vom 25 . Juni d . I . ist die ge¬
setzliche Gütergemeinschaft bedungen. Triberg , den
18. Juli 1863 . Großh . bad. Amtsgericht. Schäfer .

V.408. Nr . 5496 . Schwetzingen . (Bekannt¬
machung aus dem Gesellschaftsregister . )
Unter Ordnungszahl 13 wurde am 11 . Juli eingetra¬
gen Firma Marr und Jöckel in Schwetzingen.
Die Gesellschafter sind Josef Marr , Kaufmann in
Mannheim ; Eduard Jöckel , Kaufmann in Schwe¬
tzingen.

Die Gesellschaft hat begonnen am 1 . Juli 1863.
Schwetzingen, den 11 . Juli 1863 .

Großh . bad . Amtsgericht. !
Ried . j

Z . z.133 . Nr . 6210 . Durlach . ( Erbvorla - !
düng .) Georg Adam Kämmerer von Königs-
bach, Sohn deS dortigen Bürgers und Landwirihs !

Georg Adam Kämmerer vo» da , ist zur Erbschaft
seiner verstorbenenMutter , Christine, geb . Koblenz ,
berufen. Da sein Aufenthaltsort seit seiner vor 15
Jahren erfolgten Auswandening nach Amerika nicht
bekannt ist, so wird derselbe oder dessen Rechtsnachfol¬
ger hiermit ausgesordert,

binnen 3 Monaten ,
von heute an, zur Erbtheilung , beziehungsweiseTesta¬
mentseröffnung der Erblasserin zu erscheinen , widri¬
genfalls die Erbschaft Denjenigen zugetheilt würde,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Durlach, den 18. Juli 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Reiff .
Z.z.140. R .- Nr . 1904 . Kork . ( Erbvorla¬

dung .) Zur Erbschaft der am 4, April 1863 ver¬
storbenen Wittwe des Webers Johannes Walter III. ,
Elisabeth, geb . Fahn er , von Hesselhurst ist unter
Andern deren TochterElisabeth Walter, " Ehefrau des
Jakob Wilhelm von da, kraft Gesetzes berufen.

DeS Eintrags

Datum . Seite .

27. Mai 1830

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

1 . Juni

19 . Sept . -
14 . Okt . -

7 . Febr . 1831

20 . April

24 . Mai

20 . Jan . 1832

1 . März -
15. März -

17. Mai -

8. Juni -
14. Okt . -

15 . März 1822

21. Jan . 1825

29 . Jan . 1825

14. März 1827
19. Okt . -

3 . März 1825

106

110
118

125

136

142

153

169

179
183

190

196
215

Johann Meier hier

Georg Diehms Ehefrau , geb. Stößel ,
von hier

Crispin Bürklin hier
Michel Stchlin hier
Michel Ehret hier
Jakob Zipse hier
Jakob Hafa hier
Jakob Erhardt hier
Michel Dages hier
Michel Wiedle hier
Michel Wahl hier
Gg . Diehms Ehefrau hier
Gg . Jakob Dages Ehefrau von hier

Jakob Hunzinger hier
Joseph Rieder von Heimbach
Karl Dages , Weber von hier

Schullehrer Bermeitingers Wittwe
von hier

Jakob Friedrich Stephan von hier

Georg Stephan von hier
Johann Benzinger von hier

Michel Wickersheim von hier
Georg Serauer von hier
Friedrich Schillinger hier
Rößlewirth Schillinger hier
Michel Ernst hier
Michel Wickersheim hier
Jakob Keller hier
Johann Leonhardt hier
K. Friedrich Dages hier
Llumenwirth Bertsch von hier

Jakob Scherer hier
Jakob Ernst hier
Vogt Breithaupt hier
Johann Kuhn « Frau von hier
Karl Willaredt hier
Jakob Leonhardt hier
Andreas Benzinger hier
Michel Ruf hier
Michel Spörin von hier

Michel Benzinger hier
Crispin Bürklin hier
Andreas Wickersheim von hier

dto.
Friedrich Dages von hier

Jakob Strohm hier
Jakob Diehm von hier

Katharina Willaredt hier
Michel Ernst hier
Friedrich Spöre , Naglers Ehefra»

von hier
Jakob Zipse von hier
Johann Wagner von Heimbach

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Gantmasse des Jakob Breithaupt
von hier

Gantmasse des Georg Diehm von
hier

dto .
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .

Gantmasse des Gg . Jakob Dc
von hier

dto.
Georg Schleer von Heimbach
Gantmasse des Michel Mundinger

und Burgvogt Deimlings Wittwe
von Emmendingen

Gantmasse des Schullehrer Schmiech
von hier

Gantmasse des Michel Stephan von
hier

dto.
Gantmasse des Michel Mundinger

von hier
dto.
dto.
dto .
dto.
dto .
dto .
dto.
dto.
dto.

Waldhornwirth Bachmaiers Erben
in Karlsruhe

dto .
dto.
dto .

Jakob Meiers Kinder in Theningen
dto.
dto .
dto.
dto.

Gantmasse des Jakob Spörin von
hier

dto .
dto.

Frau Hauptmann Eismlohr in Ein
mendingen

Auditor Eisenlohr in Mannheim
dto.

Joseph Schindler von Hecklingen
Christian Kaiser von Thuningen in

Württemberg
dto.
dto.

Gantmasse des Friedr . Spöre , Nag¬
ler von hier

Jakob Meiers Kinder in Theningen
Kaspar Berger von Heimbach
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Nachträglich Pfandbuch Band 3.
Michel Wickersheim von hier »Mathias Danzeism Wittwe in Eich

I stetten
Johann Mundinger von hier ^Christian Gießin von Eichstetten

Pfandbuch Band 4.
Michel Schillinger von hier
Jakob Zipfe hier
Georg Bär hier
Jakob Schüssele hier
Friedrich Schillinger hier

Grundbuch Band 3

Kreisrath Bausch in Frerburg
dto.
dto.
dto.
dto.

Michel Ehret von hier
Michel Zucker hier
Georg Brücker hier

Michel Stephan von Weisweil
I dto .
I dto.

Betrag
der

Forderung .

610
200

43

53

49
9

100
100

36
64

320

90
58

46b

116
50

30

38

15

23

1300
600

1000
unbekannt .
1000 —

Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird die¬
selbe hiermit ausgesordert, ihre Erbansprüche

innerhalb drei Monaten
bei der UnterzeichnetenBehörde geltend zu machen ,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen würde
zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn die ab¬
wesende Erbin zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Kork, den 20. Juli 1863.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

D o n s b a ch.
Z .z.153. Nr . 8196. Radolfzell . ( Schul -

Lenliquidation .) Gegen Gustav Bloch von
Gailingen haben wir unterm 30 . Juni d.-,J . die
Gant erkannt , und zum SchuldenrichtigstellungS-
Und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Donnerstag den 6. August d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

angeordnet.
ES werden deßhalb alle Diejenigen, welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasje
machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumeldcu, und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die geltend gemacht werden wollen , mit gleichzei¬
tiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleicheversucht werden, wobei bemerkt wird,
daß in Bezug auf Bvrgvergleicheund Ernennung deS
MassepflegerS und Gläubigerausschusses die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erfchienenen bei¬
tretend angesehen werden.

Den im Auslande wohnenden Gläubigern wird
aufgegeben,' spätestens bi« zur Liquidationstagsahrt
einen dahier wohnenden Gewallhaber zum Empfange
aller Einhändigungen , welche nach den Gesetzen an die
Partei selbst oder in ihrem wirkliche » Wohnsitze zu ge¬
schehen haben, in öffentlicher Urkunde aufzustellen und
nachzuweisen, widrigenfalls alle weitern Verfügungeir
oder Erkenntnisse mit derselben Wirkung , als ob sie
ihnen eröffnet oder zugestellt wärm , an der GerichtS -

tafel angeschlagen würden .
Radolfzell , den 18. Juli 1863.

Großh . bad. Amtsgericht.
D i e 1 s ch e.

Z.z .163. Nr . 8120 . Offenburg . ( Schulden -
lrquidatron .) Gegen Handelsmann F . x . Lurkvon hrer haben wir, vorbehaltlich der Bestimmung de«
Tages de « Ausbruchs des ZahlungSunvermögenS .Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs-und Vorzugsverfahren aus

Mittwoch den 2 . September ' 1863 .! '
Vormittags 8 Uhr ,

"
aus diesseitiger G -richtskanzlei festgesetzt, wo alle Die-
lemgen, welche aus was immer für einem Grunde An-
spruche an die Masse zu machen gedmken, solche, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich odermündlich anzumelden, und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oderunterpfandsrechte , welche sie geltend machenwollen , zu bezeichnen haben, und zwar mit gleichzeiti¬
ger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretungdes Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepflegerund em Glaubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
vcrgleiche und Ernennung des Massevfleaers und
Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehen werden.Den im Ausland wohnenden Gläubigern wird auf¬gegeben , längstens in der Liquidationstagfahrt einen
^ ' " wohuhaften Gewalthaber für den Empfangaller Einhändigungen , welche nach den Gesetzen der
Part « selbst oder in deren wirklichem Wohnsitze zugeschehen Haben , in öffentlicher Urkunde , falls die
Ernennung nicht zu Protokoll geschieht, um jo gewissernamhaft zu machen , als sonst alle weitern Verfügun¬
gen oder Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie dem Liquidanten eröffnet oder eingehändigtwaren , nur an die Gerichtstafel angefchlagen würden.

Offenburg , den 16. Juli 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Heiß .

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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